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„Das Unterrichtsfach „Verbraucher-
bildung“ gibt es in Schleswig-Holstein 
bisher nur für die Sekundarstufe. Wir 
halten es jedoch für wichtig, dass un-
sere Schüler/innen so früh wie mög-
lich mit dem Erwerb von Kompetenzen 
beginnen, die sie selbstbewusst und 
stark machen und ihnen helfen, sich zu 
kritischen, wissbegierigen und gut in-
formierten Verbrauchern/Verbraucherin-
nen zu entwickeln.“

Christine Harder 
Schulleiterin

„Die Inhalte aus dem Verbraucherbil-
dungsunterricht stellen für mich eine 
wertvolle Ergänzung und Unterstüt-
zung einer umwelt- und ernährungsbe-
wussten Erziehung dar.“

Martina Hilbert-Ihloff, Mutter einer Schülerin 
aus der JÜ 3 der Pestalozzischule

Mit Verbraucherbildung kann man nicht früh ge-
nug beginnen, ist man sich an der Pestalozzischu-
le in Neumünster sicher. Darum werden anhand 
des schuleigenen Curriculums der Grundschule 
Konsum-und Alltagskompetenzen vermittelt: Bei-
spielsweise lernen die Schülerinnen und Schüler 
der 1. und 2. Klasse, wie sie sich gesund ernähren. 
In der 3. und 4. Klasse geht es unter anderem um 
Werbetricks und den sicheren Umgang mit dem 
Internet. Unterstützt wird die Schule durch die 
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein. 
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